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Das hört sich wirklich an wie ein bezahltes und unerfreuliches Praktikum und durchaus nicht
"normal". Aus meinen Praktikumsbesuchen weiß ich, wie unterschiedlich Praktikanten
behandelt werden. Einige werden sehr gut betreut und eingearbeitet und bekommen schon
ziemlich anspruchsvolle Aufgabe, andere stehen nur rum und haben nichts zu tun, wieder
andere machen den ganzen Tag denselben Handgriff und lernen im Grunde nichts dazu.

Mein Start als Vertretungskraft war jedenfalls anders, da hat man mir schon was erklärt und mir
hineingeholfen, bis ich einigermaßen klar kam.

Aus der Ferne lässt sich nicht beurteilen, was du denn hättest anders machen sollen. Wie sind
denn deine Pläne? Ich würde das mal als Erfahrung abhaken und nach vorne schauen.
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